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VR-Bank
Spangenberg-Morschen eG

Sehr geehrte Mitglieder und Kunden,

wir danken allen Mitgliedern und Kunden für die stets gute und vertrau-
ensvolle Zusammenarbeit. Den Mitgliedern des Aufsichtsrates gilt ein 
besonderer Dank für den vielfältigen und geschätzten Rat. Den genos-
senschaftlichen Verbundpartnern danken wir für die hilfreiche Unterstüt-
zung und das angenehme Miteinander. Unseren Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern danken wir für Ihren Einsatz und Ihr persönliches Enga-
gement – ohne sie wäre dieses gute Ergebnis nicht zu erzielen gewesen.

Wir wünschen Ihnen ein erfolgreiches Jahr 2022 und sehen der weiteren 
Zusammenarbeit mit viel Freude entgegen.

Spangenberg, im Juni 2022
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Bericht des Aufsichtsrates

Der Aufsichtsrat hat im Berichtsjahr die ihm nach Gesetz, Satzung und 
Geschäftsordnung obliegenden Aufgaben erfüllt. Er nahm seine Überwach-
ungsfunktion wahr und traf die in seinen Zuständigkeitsbereich fallenden 
Beschlüsse, dies beinhaltet auch die Befassung mit der Prüfung nach 
§ 53 GenG.

Der Vorstand informierte den Aufsichtsrat und die Ausschüsse des Auf-
sichtsrates in regelmäßig stattfindenden Sitzungen über die Geschäftsent-
wicklung, die Vermögens-, Finanz- und Ertragslage sowie über besondere 
Ereignisse. Darüber hinaus stand der Aufsichtsratsvorsitzende in einem 
engen Informations- und Gedankenaustausch mit dem Vorstand. Schwer-
punkt der Beratungen im Aufsichtsrat bildeten die Berichterstattung zur 
Risikolage und Risikotragfähigkeit auf Grundlage des Gesamtbankrisiko-
berichtes einschließlich der Würdigung der Stresstests sowie der Erörterung 
der Geschäfts- und Risikostrategie, die Behandlung der Quartalsberichte 
der Internen Revision sowie die Prüfungsberichte des Genossenschaftsver-
bandes – Verband der Regionen e.V. Der Aufsichtsrat hat sich von dessen 
Unabhängigkeit überzeugt.

Der Aufsichtsrat hat sich stets mit der aktuellen Entwicklung der Geschäfts-
tätigkeit und der wirtschaftlichen Verhältnisse der Bank auseinandergesetzt. 
Außerdem wurde die aktuelle Entwicklung des Bankaufsichtsrechts konti-
nuierlich verfolgt.

Der Aufsichtsrat hat aus seiner Mitte bis einschließlich Juni 2021 drei Aus-
schüsse eingerichtet.

Der Risikoausschuss, der Prüfungsausschuss sowie der Nominierungs- und 
Vergütungskontrollausschuss tagten im ersten Halbjahr einmal. Aus den  
Sitzungen der Ausschüsse ist dem Gesamtaufsichtsrat berichtet worden.

Der vorliegende Jahresabschluss 2021 mit Lagebericht wurde vom Genos-
senschaftsverband – Verband der Regionen e.V. geprüft. Über das Prü-
fungsergebnis wird in der Generalversammlung berichtet.

Den Jahresabschluss, den Lagebericht und den Vorschlag für die Verwen-
dung des Jahresüberschusses hat der Aufsichtsrat geprüft und in Ordnung 
befunden. Der Vorschlag für die Verwendung des Jahresüberschusses – 
unter Einbeziehung des Gewinnvortrages – entspricht den Vorschriften der 
Satzung.

Der Aufsichtsrat empfiehlt der Generalversammlung, den vom Vorstand 
vorgelegten Jahresabschluss zum 31.12.2021 festzustellen und die vorge-
schlagene Verwendung des Jahresüberschusses zu beschließen.

Satzungsgemäß scheiden in diesem Jahr Frau Christiane Matthews und 
Herr Markus Appell aus dem Aufsichtsrat aus. Die Wiederwahl der aus-
scheidenden Mitglieder des Aufsichtsrates ist zulässig.

Auf eigenen Wunsch ist Frau Claudia Becker zum 31. Mai 2022 vorzeitig 
aus dem Aufsichtsrat ausgeschieden.

Der Aufsichtsrat spricht dem Vorstand und den Mitarbeitern Dank für die 
geleistete Arbeit aus.

Spangenberg, im Juni 2022

Der Aufsichtsrat
Philip Meurer
Vorsitzender



Aktivseite TEUR

Barreserve 1.899

Schuldtitel öffentlicher Stellen und 
Wechsel, die zur Refinanzierung bei 
Zentralnotenbanken zugelassen sind 0

Forderungen an Kreditinstitute 25.601

Forderungen an Kunden 76.826

Schuldverschreibungen und andere 
festverzinsliche Wertpapiere 53.602

Aktien und andere nicht festverzinsliche 
Wertpapiere 0

Handelsbestand 0

Beteiligungen und Geschäftsguthaben 
bei Genossenschaften 2.326

Anteile an verbundenen Unternehmen 0

Treuhandvermögen 15

Ausgleichsforderungen gegen die 
öffentliche Hand einschließlich Schuld- 
verschreibungen aus deren Umtausch 0

Immaterielle Anlagewerte 0

Sachanlagen 582

Sonstige Vermögensgegenstände 116

Rechnungsabgrenzungsposten 7

Aktive latente Steuern 0

Aktiver Unterschiedsbetrag aus der  
Vermögensverrechnung 0

Summe der Aktiva 160.973

Jahresbilanz zum 31. 12. 2021
Kurzfassung ohne Anhang

Der vollständige Jahresabschluss wurde vom Genossenschaftsverband – Verband der 

Regionen e. V. mit dem uneingeschränkten Bestätigungsvermerk versehen.

Die Offenlegung des vollständigen Jahresabschlusses und des Lageberichtes gem. § 340 I HGB 

i.V.m. § 325 HGB erfolgt im elektronischen Bundesanzeiger. Zusätzlich erfolgt eine Veröffentlich-

ung einer Kurzfassung im Juni 2022.

Passivseite  TEUR

Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten   5.820

Verbindlichkeiten gegenüber Kunden  137.193

Verbriefte Verbindlichkeiten  0

Handelsbestand  0

Treuhandverbindlichkeiten  15

Sonstige Verbindlichkeiten  106

Rechnungsabgrenzungsposten  25

Passive latente Steuern  0

Rückstellungen  358

Nachrangige Verbindlichkeiten  0

Genussrechtskapital  0

Fonds für allgemeine Bankrisiken  4.300

Eigenkapital  13.155

davon Bilanzgewinn  376

Summe der Passiva  160.973

Eventualverbindlichkeiten  525

Andere Verpflichtungen  6.048

 TEUR

Zinserträge 2.613

Zinsaufwendungen 238

Laufende Erträge aus Aktien und anderen nicht  
festverzinslichen Wertpapieren, Beteiligungen,  
Geschäftsguthaben bei Genossenschaften und  
aus Anteilen an verbundenen Unternehmen 59

Erträge aus Gewinngemeinschaften, 
Gewinn- oder Teilgewinnabführungsverträgen 0

Provisionserträge 1.062

Provisionsaufwendungen 158

Nettoertrag/-aufwand des Handelsbestands 0

Sonstige betriebliche Erträge 15

Allgemeine Verwaltungsaufwendungen 2.196

Abschreibungen und Wertberichtigungen auf  
immaterielle Anlagewerte und Sachanlagen 136

Sonstige betriebliche Aufwendungen 19

Abschreibungen und Wertberichtigungen auf Forde- 
rungen und bestimmte Wertpapiere sowie Zufüh- 
rungen zu Rückstellungen im Kreditgeschäft -63

Erträge aus Zuschreibungen zu Forderungen und 
bestimmten Wertpapieren sowie aus der Auflösung 
von Rückstellungen im Kreditgeschäft 0

Abschreibungen und Wertberichtigungen auf  
Beteiligungen, Anteile an verbundenen Unternehmen  
und wie Anlagevermögen behandelte Wertpapiere -12

Erträge aus Zuschreibungen zu Beteiligungen, 
Anteilen an verbundenen Unternehmen und wie 
Anlagevermögen behandelten Wertpapieren 0

Aufwendungen aus Verlustübernahme 0

Ergebnis der normalen Geschäftstätigkeit 925

Außerordentliches Ergebnis 0

Steuern 295

Zuführung zum Fonds für allgemeine Bankrisiken 300

Jahresüberschuss 331

Gewinnvortrag aus dem Vorjahr 45

Entnahmen aus Ergebnisrücklagen 0

Einstellungen in Ergebnisrücklagen 0

Bilanzgewinn 376

Gewinn- und Verlustrechnung  
vom 1. 1. 2021 bis 31. 12. 2021
Kurzfassung

Vorschlag für die Ergebnisverwendung

Der Vorstand schlägt im Einvernehmen mit dem Aufsichtsrat vor, 
den Jahresüberschuss von EUR 330.588,29 – unter Einbeziehung 
eines Gewinnvortrages von EUR 44.989,09 (Bilanzgewinn von 
EUR 375.577,38) – wie folgt zu verwenden:

Gewinnverwendungsvorschlag EUR

6,00 % Dividende 38.013,00

Zuweisung zu den gesetzlichen Rücklagen 130.000,00

Zuweisung zu den Ergebnisrücklagen 130.000,00

Vortrag auf neue Rechnung 77.564,38

Bilanzgewinn 375.577,38

Aufgrund der unverändert guten Geschäftsentwicklung ist  
es uns wieder möglich, für das abgelaufene Geschäftsjahr,  
eine beachtliche Dividende von 6,00 % vorzuschlagen.


